
Information

Bitte melden Sie sich bis 14. September 2010 
verbindlich an.

Anmeldung:
Landesheimatbund Sachsen-Anhalt e. V.
Magdeburger Str. 21
06112 Halle
Telefon:	 0345 29 28 613
Telefax:	 0345 29 28 620
E-Mail:		 wewetzer@lhbsa.de

Eine Tagungsgebühr wird nicht erhoben.
Die Imbissversorgung ist vor Ort auf   
Selbstzahlerbasis gewährleistet.

Anreise:
Sommersdorf  ist über die A2 zu erreichen. Ausfahrt 
64-Alleringersleben in Richtung Wefensleben/
Marienborn. Auf  der K1145 bis Sommersdorf.

Parkplätze sind direkt an der Kirche bedingt vorhan-
den. Im Umkreis sind Parkmöglichkeiten gegeben. 
Das Gneisenau-Museum und das Mausoleum in  
Sommerschenburg kann fußläufig erreicht werden  
oder mit dem eigenen PKW. 
Vor dem Museum ist Parken möglich.

Gefördert durch das Land Sachsen-Anhalt

Die Tagung ist eine anerkannte Fortbildungsver-
anstaltung weiterer Träger für Lehrkräfte in Sachsen-
Anhalt. Reg.- Nr. WT 2010-300-65 LISA
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Neidhardt  
von Gneisenau

Tagung  
anlässlich seines 250. Geburtstages 



Ruckantwort

Ich nehme am 18. September 2010

an der Tagung teil:

Anzahl der Personen:

Name:

Adresse:

Ort/PLZ: 

Telefon/Fax:

E-Mail:

Institution:

Neidhardt  
von Gneisenau

Tagung anlässlich seines 250. Geburtstages 

Anlässlich des 250. Geburtstages Neidhardt von 
Gneisenaus laden Sie der Landesheimatbund 
Sachsen-Anhalt e. V., die Gemeinde Sommersdorf/
Sommerschenburg und die Generalfeldmarschall 
Neidhardt von Gneisenau-Gesellschaft e. V. recht 
herzlich zu einer Tagung am 18. September 2010 
nach Sommersdorf/Sommerschenburg, seiner 
letzten Ruhestätte, ein.

Generalfeldmarschall Graf  August Neidhardt von 
Gneisenau, am 27. Oktober 1760 in Schildau geboren 
und am 23. August 1831 in Posen verstorben, lebte 
in einer Zeit, die geprägt war durch weltweit ständig 
stattfindende militärische Auseinandersetzungen. Da 
mag es nicht wundern, dass er – vielseitig interessiert 
und gebildet – eine Militärlaufbahn anstrebte und 
durch seine Sprach- und Militärkenntnisse bald zu 
den führenden Offizieren Europas gehörte. 
Sein Wirken im Kontext von Politik und Militär, 
aber auch sein Leben jenseits von Kämpfen soll bei 
der Tagung einer breiten Öffentlichkeit vorgestellt 
werden.

Sonnabend, 18. September 2010,
10.00 Uhr 

Evangelische Dorfkirche Sommersdorf

Moderation     Prof. Dr. Mathias Tullner, 
	          Otto-von-Guericke-Universität Magdeburg

Tagungsprogramm

9.00 Uhr	 Eröffnung des Tagungsbüros

10.00 Uhr	 Begrüßung 
		  Manfred Köppe, 
		  Vizepräsident des Landesheimatbundes 	  
		  Sachsen - Anhalt e. V. 
		  Joachim Hoeft,  
		  Dezernent des Landkreises Börde
		  Dr. Frank Bauer, Generalfeldmarschall 		
		  Neidhardt von Gneisenau-Gesellschaft e. V. 
		  Peter Müller, Bürgermeister 

10.30 Uhr	 Generalfeldmarschall Neidhardt 		
		  von Gneisenau – Militärreformer 		
		  und Politiker
		  Oberst a. D. Ulrich C. Kleyser, BA

11.00 Uhr	 Die Reform vor der Reform. 
		  Preußische Militärreformen vor 
		  1805 als Voraussetzung für das 		
		  Reformwerk von Scharnhorst und
		  Gneisenau
		  Sascha Möbius, Gedenkstätte Moritzplatz 
		
11.30 Uhr	 Das Mausoleum des Generalfeld-
		  marschalls – Entstehung, 			 
		  Erhaltung und Rekonstruktion
		  Dr. Frank Bauer, Generalfeldmarschall 		
		  Neidhardt von Gneisenau-Gesellschaft e. V. 

12.00 Uhr	 Mittagsandacht
		  Peter Mücksch, Pfarrer 

12.15 Uhr	 Mittagspause im Pfarrhaus

13.15 Uhr 	 Besichtigung des Gneisenau-
		  Museums im alten Schulhaus 		
		  Sommerschenburg 

14.00 Uhr	 Kranzniederlegung am Mausoleum, 
		  Ehrenwache der Bundeswehr, 
		  Besichtigung des Mausoleums und 		
		  Erläuterungen, Mitglieder des Vereins 

16.00 Uhr 	 Abschluss

Gestaltung: Dana Minnemann  I  LHB
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